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M1S10NeS, YJue exısten Jas dos Amerıiıcas iIslas Fılıpiınas (S 9—16) Diıe
{Olgenden okumente enthalten der Reihe nach wertvolle Notizen über Calı-
fornla, Sonora, eu-Vıskaya nd Neu-Mexiko S 17—35), einen T1€) des

Sılvestre elez de E.scalante () F: Morfti O}r 1778 ber Neu-
Mexıko und seine Missionen S Berichte über Peru un ıle

49—70), dıe Zahl der 1ın den Jahren » A B5 nach Amerika un den
Philıppinen gereisten Missionäre (S 71—72), 1ne Relatiıon 4US dem Te
1761 uüuber dıe Mıssıonen und das Bıstum Michoacän 3—  1E Statistiken
des Franzıskanerkollegs de Propaganda 1de de Cristo Crucificado de 1a Nueva
(Guatemala de la Asuncıön 2008 dem TE 1780 S 77—83), dıe Konvente der
Provinz SS Nominıs de Guatemala 1mM TE 1787 (S 85), Statıstik der Mis-
sionen VOoO Guayana (S 91—94) un FEinkünfte der Missıionare
Neu-Granada (SM Das längste un zugleich wichtigste okumen VOI -
lıegender ammlung 1st das letzte Copla del Informe general ınstru.ıdo e

cumplimiente de eal orden de 24l de de 1794 sobre 1as m1s]10Nes del
TeINO de Nueva Fspana, comparando S aqactual estado @198 e] que tenıan Jas
UÜUeE entiregaron los Ex-Jesuitas a ] tiempo de expatriaclön (S. 103—192);
diıese bedeutende Urkunde, die WIE: die me1ısten der hier publizıerten, au dem
Indiıas-Archiv VO. Sevılla stamm(t, gıbt wichtige Aufschlüsse uber dıe Missionen
INn Kalıfornmien, Sonora, Sınaloa, Neu-Viskaya, Neu-Mexiko, Neu-Estremadura,
Neu-Leön und Texas neben vielen anderen für die Missionsgeschichte dieser
(‚eblete interessanten Berichten. Eın analytısches Inhaltsverzeichnis beschließt
die bedeutsame Publıkation (S 195—216) und verleiht iıh: einen besonderen
Wert Schade ıst, daß eINeEe eingehende Bibliographie € SOW1e iwa e1in Kurzes
Summarlıum, das den einzelnen Berichten vorausgeschickt werden konnen,
da hıerdurch die Benutzung der Publıkation erheblich erleichtert worden ware.

Dıese Dokumentenpublikation biletet den Lesern der fur die M1ss1o0ons-
geschichte unentbehrlichen Zeitschrift der spanıschen Franzıskaner „Archivo
Ibero-Amer1icano:““ eıgentliıch nıiıchts Neues, da  xw] vorlıegender Band 11 ein
Separatabdruck Au dıeser Zeitschrift ist XIX 1923); 41—74; (1923),
195—209; XAXI 1924), 369—384; CN I )) 226—250,;
365 —385; e S dBE! 1— 1 251—270, 374— 305 Zuerst gıbt Maas iıne
Übersicht uüuber die ‚„Hıstorıi1a de Ia conquista, perdıda restauracıon del reino

DroVinclas de Ja Nueva MejJico Ia America Septentrional““ des uan de
Villagutierre otomayor. Die Publikation der okumente wiıird In TEI eile
geteilt an der Jesu:tenmissionen 1n Sinaloa und der Franzıskaner-
m1ıssıiıonen 1ın Neu-Mexiko (S 1—41) ; der Indianeraufstand VO Jahre 1680
nd Versuche ZUr Wiederherstellung der Miıssionen, 679— 1686 (S )’

dıie Restauration der Missıonen, 3—1 S —2 Dieser Edition
hat der Verfasser wertvolle bibliographisch-kritische Erörterungen hinzugefügt.
Wır en I11LU. die außerst ınteressante TAaCc1ıON unehre heraus, die das MarT-
tyrium der 21 Franzıskaner iın Neu-Mexkio behandelt und welche 1906
nı Santa FE in englıscher Übersetzung erschıen. Die Nn vorlıegende Edıiıtion
rag dem Herausgeber ohne Zweifel ein großes Verdienst e1n, da 4 m damıt SONST
schwer zugänglıche Tkunden den Missionswissenschaftlern eröffinet hat. Das
gut ausgearbeıtete alphabetische Inhaltsverzeichnis S 262—272) ist dabei
dem Studierenden 1ne unentbehrliche Stutze Jedenfalls hat Maas mıiıt
seinen wel Publikationen der Missionsgeschichtschreibung treffliche
Dienste geleistet und WIT können 19808  _ offen, daß bald andere Bände Lolgen,
bel denen WIT jedoch des Gesamtverständnisses halber kritische zeıtgeschicht-
IC Bemerkungen nıcht n vermı1ssen möchten.

aJus Othmer O. E

Alvarez, oOSe Ml PS Formosa, geogrälica historıicamente cons1ıderada.
568 530 OT, 80 128 36 Wustrationen. I Karten.

Luls Gl Barcelona 1930 pES.
Alvarez, der Apostolische Präfekt VO  } Shıikoku (Japan), früher

Missionar auf der Nnse Formosa, hat dıe Mußestunden, denen ıhn ıne
hartnäckige rankheit N  r benutzt, uUun: 1n prächtiges Werk uber
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die Nse Formosa schenken. amı fullt iıne ILucke AUS, dıe bısher 11
der spanıschen Lıteratur bestand, da Spanıen TOLZ der jahrhundertealten,
CNSECHN bezıiehungen der Insel keine Monographie daruber esa Durch
seine persönlichen Erfahrungen W1€e UrCc. seine eingehenden Studien war
der imstande, uber die bisherigen dıesbezüglıchen zusammenfassenden
Arbeiten (Imbault-Huart, avıdson) weiıt hınauszugehen, WEeNnN uch die
wissenschaftliıche Form N1IC uüberall gewahrt ist. Er beschreıbt 1m ersten
Bande dıe üuberaus reiche Natur, insbesondere die mannıigfaltiıgen Ur
eingeborenen miıt ihren merkwurdiıgen und oft grausigen ebräuchen,
Zzweıten an behandelt die Geschichte der Insel Dıie Insel 1e bıs In
die Neuzeıt freier Besıtz der wiıilden Eingeborenen, und ihre Geschichte beginnt
esha eigentlich Tst mıiıt der Besetzung Urc. dıe Holländer und Spanler

Besonders interessiert u1lls hıer die arstellung der katholischen Miıss1ıon,
dıe 1M zweıten Bande einen weıten aum einnimmt. Die alte 1ss10n
(1626—1642) wırd geschildert besonders J2—7718, indem der mehrere
wertvolle NEeCUE Dokumente beibringen kann. Den Bericht des Fr uan de
108 Angeles uüuber den Verlust FKormosas (beı Blaire and Robertson, The
Phılıppine slands ICN 128—157) hat NIC. gekannt Die Gesamtzahl
der Getauften ist mıt 4000 (II 73) ohl Z.U OCcChK eingeschätzt. Er berechnet
dıie Zahl der chrıstlichen Eiınwohner eini1ger Dörfer nach L.Ssquıvel (Bericht
VO 1632 C.) qauf 1000 Nun ste Der nach einem Dokument des Indıas-
Archivs (II 45 nota fest,; daß 111 1630 ‚„‚mehr als etiaufte
gezahlt wurden. Anderseits WwIrd berichtet P Quiros 1643 I1 436), daß die
isSs1ı1o0n biıs Z Regierung des GOouverneurs Alonso (jarcia Romero 1634—35)
„erfolglos‘” Wa  $ Und WCCNIl 198808 uch unter dieser Regıerung ‚viele‘““‘ getauft
wurden, ist doch kaum anzunehmen, da ß In den ZwWwel der höchstens drei
Jahren (bis AB Aufstand VO 1636 vgl I1 49) weıt uüuber 3000 Taufen statt-
gefunden haben ollten Besonders ragt als Missionar ıIn dieser Zeıt hervor
der genannte Jacınto squıvel, der quf der Fahrt nach apan 1633
erschlagen wurde. Außer seinen linguistischen Arbeiten ist bemerkenswert
SeiN Plan ZU Gründung eines Zentralseminars für China, apan und OTMOSA
uf der nsel, dessen Verwirklichung auf bestem Wege War (II 66 SS.) Für
die Qualität der Christen Spricht dıe Jreue, dıe sS1e TOLZ der Vertreibung
ihrer Hırten wenigstens bıs 1666 bewahrten (I1 S.)

Die 1NEUEC 1sSsıon (seit 1859 wıird behandelt I1 292—356, besonders
nach dem esumen hıstör1co, anıla 1864 und den Artıkeln des (Orreo 1NO-
Anamita SOWIE den eigenen Eirfahrungen des uch benutzte

die handschriftliche Geschichte der ission VO Ramon GColomer und
sonstige Quellen, die ber nıcht immer näher bezeichnet werden. Die Miıssıon
hatte außerordentliche Schwierigkeıten überwinden, jedes ucC. des Bodens
muı 1m amp. SC  M werden. Darin Wr S1E weniger gunstıg geste.
Wwie die Protestanten, dıe mıt reichen Mitteln kulturelle er schaffen und

die Behörden fur sıch gewinnen konnten. Besondere Bıtterkeiten und
Christenmorde brachte die Besetzung Urc. apan 1895 und die Rebelhion

die Japaner. TITrotzdem konnte die 1Ss10N sich mehr und mehr
entwıckeln und Za heute über 6500 T1SteN. Die protestantische 1SS10N
hätte In einem Gesamtbilde der Insel 1ne eingehendere Darstellung finden
miüssen (vgl 11 356 nota 2}

Von besonderem, aktuellem Interesse sınd uch dıe Angaben uüber cdie
Aethoden der japanischen Kolonisation und Ziyılısatiıon quft FOormosa,
Gewalt bıs ZU au bersten hne Ruüucksicht qauf das ecC. Chinesen
w1ıe Wiılde, hber schlıeßlich doch eın uter Eirfolg füur das Ganze (I1 357 SS.)
Die Bıbliographie weist viele Fehler auf
Braucechbarkeit des Buches

Eın utes Register erhöht die

Benno Bıermann

Spanısche Forschungen der Görresgesellschaft, herausgegeben VON ihrem
spanischen Kuratorium Beyerle, Finke, Schreıber. Erste
Reihe (Gesammelte Aufsätze zur Kulturgeschichte Spaniens, In Ver-


